
Wir trafen uns mit einem der besten deutschen Feederangler, Michael 

Zammataro, an seinem Heimatgewässer, der Ruhr und durften dem Meister 
des Feederfischens über die Schultern schauen.  

P r o f i l     A n g l e r  

 

Name: Michael Zammataro  

Alter:  46  

Beruf:  Köder und Futter Hersteller  

Bestes 

Wettkampf -

gewicht: 

199,5 kg bei einem Tandemfischen in 6 Stunden auf dem Lithse Ham, 

einer Kiesgrube in Holland.  

Fakten: Als einer der ersten Angler hat sich Michael nun seit mehr als 20 

Jahren  auf das Feederfischen konzentriert, und diese niederländische 

Angel-Methode nach Deutschland geholt. Das Zammataro Team 

gehört mit seinen 11 Anglern zu den erfolgreichsten Teams in 

Deutschland. 

 

P r o f i l     G e w ä s s e r  

  

Ort:   Ruhr bei Duisburg  

Strecke oberhalb 

des Wehres:  

130 Meter breit, 4 Meter tief  

Unterhalb des 

Wehres:  

100 Meter breit, 3 Meter tief 

Wegbeschreibung:  Ruhrdeich, gegenüber der Metro Cash & Carry. 
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CT:  Hallo Michael, zunächst einmal vielen Dank für unser Treffen heute, wir wissen wie sehr Du beschäftigt 

bist mit deinem Unternehmen und den Wettbewerben an den Wochenenden. Jetzt hast Du uns an dein 

heimisches Gewässer, der Ruhr, eingeladen. Was werden wir heute tun?  

 

MZ :  Als du mich vor ein paar Wochen angerufen und erklärt hast, dass du einen Artikel zum Thema Distanz -

Feederfischen   oder Feederfischen an einem großen Fluß verfassen möchtest, fiel mir sofort die Ruhr ein. 

Wie du siehst haben wir das Wehr zur Linken, das heute nur 2 Tore geöffnet hat. Dadurch hat dieser 

Abschnitt heute kaum Strömung. Die Ruhr ist hier etwa 130m breit, ideal zum Distanzfeedern. Dann dachte 

ich wir können den Tag ja auch richtig nutzen und am Nachmittag an die andere Seite des Wehres gehen, 

wo wir dann die zweite von dir genannte Methode anwenden können und in der Strömung feedern können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wehr - der Veranstaltungsort 

      

CT:  Super, zwei Fliegen mit einer Klappe und dies innerhalb 500 Meter! Was kannst Du uns über diesen 

Abschnitt der Ruhr erzählen? Und was für Fänge können wir heute erwarten?  

 

MZ:  Vor zehn Jahren war dieser Teil hauptsächlich ein Gewässer für Match -  und Pole -Ruten,    mit jeder 

Menge Plötzen und Brassen. Damals waren die meisten Fische auf dieser Seite des Flusses zu fangen, aber 

heutzutage hat sich die Anzahl der Plötzen verringert und um an die Brassen zu gelangen ist eine minimale 

Wurfdistanz von 60 Metern erforderlich. Wenn ein  Nachbar in einem Wettbewerb in 65 Meter Entfernung 

angelt, solltest Du ihm folgen, ansonsten wird er dich an der Waage schlagené..  Was werden wir heute 

fangen? Vor 2 Wochen hatte ich hier ein paar gute Brassen, aber dieser Fluß sehr launisch. An einem Ta g 

fängt man gut und am nächsten geht man leer aus.     

 

CT:  Nun zum Futter: Du stellst dein eigenes Futter und auch Futterzusätze her, die in Deutschland und 



Holland verkauft werden. Welches hast Du   heute dabei, und bitte erzªhl uns auch, wie Du dein ĂBirdfoodñ 

vorbereitest.  

 

MZ:  Für die Morgensession werden wir 2 Teile Feeder Mix Gold, 1 Teil Brassen, 1 Teil T3 Birdfood verwenden 

sowie einen Zusatz von ca. 100gr Red Nektar. Da wir in einem Ălangsamenñ Gewªsser fischen mische ich 

das T3 Birdfood mit Wasser bevor ich es dem Grundfutter beimische. Dies hält das Futter inaktiv, denn 

Brassen sind heute unser Ziel.  

Distanz Mix  

Feeder Mix Gold       1 Kg  (2 Teile)  

Brassen  0,5 Kg (1 Teil)  

T3 Birdfood   0,5 Kg  (1 Teil) 

Red Nektar   100 gr  (50 gr pro Kg) 

 
Der Distanz - Mix  

 

Vorbereitung von T3 Birdfood: 
Diese Mischtechnik garantiert, daß die größeren Partikel genügend Wasser aufsaugen, was den 

Mix inaktiv hält. Da heute Brassen unser Ziel sind und wir das T3 auf diese Weise vorbereiten, 

wird es für kleinere Fische eher uninteressant, erklärt Michael. Wenn aber kleinere Fische das 

Hauptziel sind, fügt man einfach das trockene T3 Vogelfutter zum trockenen Köderfutter 

hinzu. Das Vogelfutter kann auch etwas feiner vermahlen werden, bevor es zugemischt wird. 

Dies verhindert, dass zu große Partikel die Fische zu schnell sättigen. 

 



   

T 3 Birdfood:  Ein 

grobkörniges Futter mit hohem 

Proteingehalt. Die gemahlen 

Körner und das Aroma halten 

die großen Fische an Ihrem 

Platz.  

Wasser vorsichtig dem 

T3 hinzufügen, und 

mindestens 10 Minuten 

ruhen lassen.  

Reiben Sie das T3 durch ein Sieb. 

Wiederholen Sie die Zugabe von 

Wasser, falls die Mischung immer 

noch zu trocken ist. 

 

Die richtige Konsistenz kann in diesen Bildern nicht dargestellt werden. Abhängig von der Tiefe 
des Wassers, der Art deiner Futtertaktik und dem   von dir verwendeten Cage Feeder, wird der 
Mischung eine unterschiedliche Menge Wasser beigegeben. Idealerweise wollen wir h eute, daß 
die Mischung solange im Cage bleibt, bis sie auf den Grund in einer Tiefe von 4 Metern trifft, um 
sich dort dann sofort zu verteilen. Es ist aber ebenso wichtig, daß das Futter nicht schon auf dem 
Weg zum Grund entweicht, denn dies würde eine Wol ke von Partikeln hervorrufen, die sich bis 
zum nächsten Angelplatz ausbreitet und damit auch eine Ausbreitung der Fische flussabwärts 
bewirkt.  

 

TOP TIPP: 
Nach dem du das erste Mal Wasser auf die 
trockene Mischung gegeben hast, gib ca. 20% 
des Futters in einen separaten Eimer. Nach 
deinen ersten Würfen bekommst du eine bessere 
Vorstellung von der Konsistenz des Futters. Ist 
die Mischung zu naß kommt sie nicht schnell 
genug, oder noch schlimme,r gar nicht aus dem  
Feeder heraus, dann kannst du deine 20%  
�5�H�V�H�U�Y�H���G�H�U���Ä�Q�D�V�V�H�Q���0�L�V�F�K�X�Q�J�³���K�L�Q�]�X�I�•�J�H�Q 
und sie damit  etwas verändern.  

 
Die  Futterzubereitung  

 

 

 

 

 

 


